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Befristung und Beschränkung des  
nachehelichen Unterhaltsanspruchs  
gem. § 1578b BGB

5. Juni 2024
10.00 – 12.45 Uhr
Online

Dr. Alexander Witt  
Richter am Hanseatischen Oberlandesgericht Hamburg

Online-Vortrag LIVE:  
Befristung und Beschränkung des nachehelichen 
Unterhaltsanspruchs gem. § 1578b BGB

Live-Übertragung:	 5. Juni 2024, 10.00 – 12.45 Uhr 
	 (inkl. 15 Min. Pause)
Zeitstunden:	� 2,5 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO
Kostenbeitrag:	 135,– € (USt.-befreit)
Ermäßigt:	 115,– € (USt.-befreit)
	�� für Mitglieder der kooperierenden 

Rechtsanwaltskammern

Nr.:	 094582

Buchung auf www.anwaltsinstitut.de über Ihr DAI-Konto
(In den FAQs finden Sie wichtige Informationen und  
Hinweise zum Umgang mit Ihrem Teilnehmerkonto)

Es gelten die Teilnahmebedingungen des Deutschen Anwaltsinstituts e. V., die auf  
www.anwaltsinstitut.de abrufbar sind und Ihnen auch mit der Anmeldebestätigung zugehen. 

Uns übermittelte Daten werden maschinell zur Abwicklung Ihrer Seminarbuchung und zur 
Information über weitere Veranstaltungen verarbeitet. Die Namens- und Anschriftendaten 
werden über die Teilnehmerliste den anderen Seminarteilnehmern zugänglich gemacht 
und an das mit dem Postversand beauftragte Unternehmen übermittelt. Wünschen Sie kei-
ne Information über weitere DAI-Veranstaltungen, teilen Sie uns dies bitte kurz mit, z. B. per 
E-Mail an datenschutz@anwaltsinstitut.de

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Browser, 
eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher. Die Ar-
beitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durchgängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640, Fax 0234 703507
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem vielfältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

NEU im  
Programm

Sie haben noch kein DAI-Konto?
Registrieren Sie sich gleich auf www.anwaltsinstitut.de 
und buchen den Online-Vortrag aus der Kursliste. 
• Direkte Buchung der DAI Online-Vorträge 
• �Erleichterte Buchung durch vorausgefüllte 

Anmeldeformulare
• �Übersicht des Buchungsstatus Ihrer  

gebuchten Fortbildungen
• Zugriff auf digitale DAIbooks und vieles mehr

Wenn Sie Unterstützung bei der Registrierung Ihres DAI-
Kontos wünschen oder Fragen zum eLearning Center 
haben, hilft Ihnen unser Support-Team gerne weiter: 
0234 970640.

Online-Vortrag LIVE
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DEUTSCHES ANWALTSINSTITUT E.  V.

4.	� Obliegenheit zur Kompensation ehebedingter 
Nachteile 

5.	� Anrechnung aus der Ehe herrührender Vorteile – 
BGH v. 8.6.2016 

6.	 Voreheliche Nachteile 

7.	� Hälftige Aufteilung ehebedingter Nachteile auf 
beide Ehegatten ? – BGH v. 8.6.2016 

III.	 Rechtsfolgen 

IV.	 Beschränkung 

1.	 Maßstab angemessener Lebensbedarf 

2.	� Beim Vorsorgeunterhalt, BGH v. 18.2.2015, XII ZR 
80/13

V.	 Befristung 

·	 Stufenweise Reduzierung – BGH v. 8.6.2016 

VI.	 Unbilligkeitsabwägung

·	 Beachtliche/unbeachtliche Erwägungen

VII.	 Abänderungsentscheidungen 

1.	� Inhalt gerichtlicher Erstentscheidungen über die 
Beschränkung/Befristung 

2.	� Abänderung von Alttiteln aus der Zeit vor der 
Unterhaltsreform 

3.	� Besonderheiten Beschränkung – BGH vom 
18.2.2015 

Referent

Dr. Alexander Witt, Richter am Hanseatischen  
Oberlandesgericht Hamburg

Inhalt

Im Rahmen jeder Unterhaltsauseinandersetzung zum nach-
ehelichen Unterhalt kommt es entscheidend auf die Frage 
der Befristung/Beschränkung des Anspruchs an. Der Wort-
laut des § 1578b BGB hilft hier aber meist wenig, weil die 
Norm durch den BGH eine ganz spezifische Auslegung 
durch den BGH erfahren hat. Die konkreten Vorausset-
zungen und Rechtsfolgen des § 1578b BGB nach Maßgabe 
der Rechtsprechung des BGH werden daher im Rahmen 
des Seminars näher dargestellt, um Handlungssicherheit zu 
schaffen.

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erhalten eine instruk-
tive Arbeitsunterlage.

Arbeitsprogramm

I.	 Voraussetzungen der Befristung/Beschränkung 

1.	� Grundsatz der Nichtbefristung/
Nichtbeschränkung 

2.	 Kinderschutzklausel 

3.	 Insb. Betreuungsunterhalt 

4.	 Auch beimTrennungsunterhalt, § 1615l BGB ?

II.	 Vorliegen ehebedingter Nachteile 

1.	� Durch Arbeitsplatzverlust/Arbeitsplatzaufgabe – 
BGH vom 26.3.2014, BGH vom 14.5.20114 

2.	� Durch verminderte Altersvorsorge wegen 
zeitweiliger Unterbrechung oder Aufgabe der 
Berufstätigkeit – BGH vom 26.2.2014, BGH vom 
14.5.2014 

3.	� Subjektive Vorwerfbarkeit beachtlich? – BGH 
vom 26.3.2014 

Das eLearning Center des DAI
Mitarbeiter-Module
Fristenmanagement
Nr.:		  260817

Zwangsvollstreckung – Pfändungs- 
und Überweisungsbeschluss, 
Gerichtsvollziehervollstreckung
Nr.:		  260816

Kostenfestsetzung 
Nr.:		  264047

Einführung in das RVG
Nr.:		  264057

RVG II – Allgemeine Zivilangelegenheiten – 
außergerichtlich und gerichtlich
Nr.:		  264064

RVG III – gerichtliches Mahnverfahren
Nr.:		  264096

RVG IV – besondere Verfahrenskombinationen
Nr.:		  264132

RVG V – Terminsvertreter und Verkehrsanwalt
Nr.:		  264163

Autorin:	 ��Carmen Wolf, Bürovorsteherin, Dozentin, 
Fachbuchautorin, Mülheim-Kärlich

Beginn:	� jederzeit
Zeitstunden:	� jeweils 1,0
Kostenbeitrag:	 jeweils 65,– € (USt.-befreit)
Ermäßigt:	 jeweils 55,– € (USt.-befreit)
	� für Mitarbeiter eines Mitglieds der  

kooperierenden Rechtsanwaltskammern
Ausführliche Informationen finden Sie auf
www.anwaltsinstitut.de/elearning


